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Es ist schon eine Weile her, dass der WTTV erstmalig sein Future Star - 

Konzept vorgestellt hat. Dieses Konzept sollte Anfängern eine ganz 
besondere Motivation in ihrem ersten Jahr im Verein bieten. Trainer 

erhielten damit gleichermaßen einen Leitfaden für das Anfängertraining, der 
dem WTTV-Methodik-Modell entspricht.  

Wir sind von dieser Idee und dem Mehrwert für die Vereine und die jungen 
Nachwuchsspieler nach wie vor überzeugt und präsentieren die Aktion in 
modernisierter und auch etwas schlankerer Form.  

Das Grundkonzept bleibt dabei natürlich erhalten.  

Jeder TN erhält eine hochwertige Schlägerhülle mit persönlichem Bild und 

den Aussparungen für 11 Sterne (den „Stars“), die er sich verdienen kann. 

Auf Wunsch kann noch ein hochwertiger Anfängerschläger miterworben 
werden. 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Die Stars erhalten die Kinder immer nach erfolgreichem Absolvieren einer 

Übung! Um alle Stars zu erhalten, müssen 11 Übungen absolviert werden, 

um alle Sterne in die Schlägerbox integrieren zu können. Diese Übungen 
sind methodisch-didaktisch in einer Reihenfolge aufgebaut, die sich am 

WTTV-Methodikmodell orientiert. Immer nach Abschluss einer bestimmten 
Übungsphase, können die Spieler dann beliebig oft versuchen, die Aufgabe 
zu absolvieren und damit den Nachweis ihrer Lernziele zu erbringen.  

Je nach Möglichkeit im Verein, kann z.B. nach Abschluss eines Monats eine 

ganze Einheit darauf verwendet werden, oder Interessierte haben immer am 
Ende einer Einheit die Möglichkeit, ihr persönliches Trainingsziel zu 

erreichen. Ganz nach den individuellen Möglichkeiten des Trainer/ der 
Trainerin im Verein. 
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Die Grundidee von TT-Future-Star  

TT-Future-Star ist ein Fertigkeitsstufensystem, bei dem die Kinder für 
bestimmte eindeutig vorgegebene Fertigkeiten belohnt werden.  

Insgesamt sind 11 Übungen festgelegt, die unterteilt in drei Abschnitte (4x 
Basic, 4x Advanced, 3x Master) die Kinder über einen Zeitraum von ca. 

einem Jahr motivieren sollen. Einfach beginnend werden die Übungen immer 
schwerer. Die Übungen werden vom Vereinstrainer abgenommen. Das 

eigentlich Neue und wie sich in einem einjährigen Test herausgestellt hat, 

für die Kinder sehr Motivierende, ist die Dokumentation der erfolgreich 
abgelegten Prüfungen. Für jede erfolgreich absolvierte Übung bekommt das 

Kind einen „Star“, einen farbigen Plexiglasstein, der auf eine „Urkunde“ 
(siehe Anhang) aufgeklebt wird. Die „Urkunde“ besteht aus einem Foto des 

jeweiligen Kindes, das mit l1 Kreisen für die „Stars“ umgeben ist. Die 

Erstellung dieser „Urkunde“ ist durch das individuelle Foto der Kinder relativ 
aufwändig. Wir haben aber in der Versuchsphase festgestellt, dass gerade 

das eigene Foto einen großen Anteil der von TT-Future-Star ausgehenden 
Motivation ausmacht.  

Jedes teilnehmende Kind hat im Rahmen der Aktion außerdem die 
Möglichkeit, einmalig einen hochwertigen Anfängerschläger der Firma andro 
zu bekommen, der fast schon allein die Kosten für das Komplettset 
rechtfertigt. Sets und Komponenten einschließlich der Preise finden Sie im 
Anhang.  

 

Wie führt man TT-Future-Star im Verein ein?  

Der WTTV stellt jedem interessierten Verein ein Musterset mit allen 
Komponenten zur Verfügung.  

Das Set besteht aus:  

• einem Schlägerkoffer mit Musterurkunde  

• einem hochwertigen Anfängerschläger der Firma ANDRO  

• 1 kompletter Satz der Plexiglas-„Stars“ in einem Sortimentskasten  

• Info-Material für Eltern und Kinder  

• Beschreibung der Übungen  
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Wie wird TT-Future-Star angewendet?  

Mit den bestellten Komponenten bekommt der Vereinstrainer für jedes 
teilneh-mende Kind ein TT-Future-Star-Prüfprotokoll, in das alle erfolgreich 
abgelegten Übungen mit Datum eingetragen werden.  

Jeder Teilnehmer kann nun pro Monat eine Prüfung ablegen. Die erste 

Übung ist so angelegt, dass die Kinder sie bereits nach 2–3 Trainingstagen 
erfolgreich ablegen können. Bitte halten Sie danach den monatlichen 

Mindestabstand der Übungen möglichst genau ein; nur so kann der Zweck 

der Aktion, Motivation über einen längeren Zeitraum zu erzeugen, erreicht 
werden. Bewährt hat sich die Regelung, einen bestimmten Tag (z. B. jeweils 

den zweiten Mittwoch jedes Monats) zum Prüftag zu machen. Wird dieser 
Rhythmus durch Ferien, Feiertage oder Trainingsausfall unterbrochen, 

verschiebt man diesen Termin entsprechend, der Grundrhythmus sollte aber 
erhalten bleiben.  

Hat ein Teilnehmer eine Prüfung wegen Krankheit oder aus anderen 
Gründen nicht ablegen können, darf dieses Kind diese Prüfung natürlich an 

einem der nächsten Trainingstage nachholen. Grundsätzlich sollten aber nur 

die Kinder eine Prüfung ablegen, die regelmäßig am Training teilnehmen. 
Die genauen Modalitäten muss jeder Vereinstrainer für sich und seine 

Trainingsgruppe festlegen. Es empfiehlt sich auf jeden Fall eine konsequente 
Einhaltung der selbst gesetzten Regeln.  

 

Wer darf die Prüfungen abnehmen?  

Um TT-Future-Star möglichst vielen Kindern anbieten zu können, kann jeder 

Vereinstrainer (auch ohne Lizenz) die Prüfungen abnehmen. Wir bitten aber 
alle Trainer, sich mit den bereitgestellten Info-Materialien über das Konzept 

und die dahinter stehenden Trainingsgrundlagen zu informieren. Hinter dem 

Konzept steht nicht nur das Ziel, Kinder für unseren Sport zu motivieren. 
Vielmehr steht hinter TT-Future-Star auch der Versuch, das Anfängertraining 
an das vom WTTV entwickelte Methodik-Modell anzupassen.  

Wir empfehlen außerdem an einer Fortbildung zum Thema TT-Future-Star 

teilzunehmen. Dadurch bekommt man wichtige Informationen, Tipps und 
Tricks, um die Aktion optimal nutzen zu können. Über Termine und 

Veranstaltungsort informieren Sie sich bitte unter www.wttv.de oder rufen 
den WTTV unter 0203-6084915 an. In Anhang finden Sie eine 
Zusammenfassung des trainingsdidaktischen Konzepts der Übungen. 
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I. Einbindung in das WTTV-Methodik-Modell und das TT-
Sportabzeichen  

Den Übungen von TT-Future-Star liegen das WTTV-Methodik-Modell, die Übun-
gen des TT-Sport-Abzeichens und der TT-Schnupperkurs des DTTB zugrunde. 

Die Kinder machen neben dem Erwerb der „Future-Stars“ nebenbei auch das TT-
Sportabzeichen. Somit wird ein gutes Konzept (Sportabzeichen), das in vielen 
Vereinen bislang aber weniger Beachtung gefunden hat, deutlich aufgewertet. 

  

II. Betonung der Vorhand  

Grundsätzlich wird die Vorhand vor der Rückhand eingeführt und auch stärker 
betont. Dahinter steht die Erkenntnis, dass die Vorhand in aller Regel die 

stärkeren, schnelleren und damit auch gewinnbringende Schläge ermöglicht. Das 

heißt natürlich nicht, dass die Vereinstrainer die Kinder ohne Berücksichtigung 
individueller Stärken um jeden Preis in dieses Konzept pressen sollen. TT-Future-

Star ist vor allem ein Konzept zur Motivation der Kinder, es bleiben alle 
Möglichkeiten, individuelle Stärken, die abseits des allgemeinen Trends liegen, 
zu unterstützen. 

  

III. Betonung von offensiven Schlagtechniken  

Grundsätzlich werden offensive Schlagtechniken vor den defensiven Techniken 

(Schupf und Abwehr) eingeführt und auch stärker betont. Auch hier gilt, genau 
wie bei der stärkeren Betonung der Vorhand, dass offensive Spielweisen in der 

Regel auf Dauer deutlich größere Aussichten auf Erfolg haben als defensive. Die 
meisten Trainer sehen das sicherlich genauso, trotzdem sind viele Trainer der 

Meinung, dass insbesondere das Schupfen, als Grundlage zur „Spielfähigkeit“‚ 
nach dem Motto „safety first“, möglichst früh erlernt werden sollte, um 

anschließend die offensiven Schläge zu entwickeln. Die Praxis hat aber gezeigt, 
dass ein offensives Schlagfolgenmodell deutlich erfolgreicher ist, als wenn 
zunächst defensive Schläge betont werden.  

 

IV. Betonung des Top-Spins vor dem Schuss  

Der WTTV favorisiert seit Jahren erfolgreich das Topspinmodell, d.h., dass der 

(Vorhand-) Topspin als erster Schlag eingeführt wird. Dies hat vor allem 
methodische Gründe: Schlagtechniken über dem Tisch sind wegen der 
Körpergröße der Kinder nur schwer zu erlernen und oft fehlerhaft; modernes 
Tischtennis ist rotationsorientiert – die Kinder müssen möglichst früh den 

Umgang mit Rotation erlernen. Deshalb werden der Schupf und der 

Konterschlag erst deutlich später eingeführt als der Topspin. 
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V. Individuelle Stärken und Talente vor Einheitsmuster  
(aber mit Fingerspitzengefühl)  

Im WTTV-Methodikmodell wird Wert auf eine allgemeine und umfassende 
„Grundschule“ (alle Techniken, alle Spielkonzepte) gelegt. Früher oder später 

wird aber jeder Spieler sein individuelles Spielkonzept entwickeln, welches dann 
vom Trainer jeweils erkannt und gefördert werden muss. So weisen die 

aktuellen jugendlichen Spitzenspieler des WTTV trotz gleicher Trainingsmethodik 
in den WTTV-Stützpunkten und Kadern sehr unterschiedliche Spielkonzepte auf. 

Der im „TT-Future-Star-Set“ enthaltene Schläger fördert den Lernprozess; vom 
frühzeitigen Einsatz insbesondere von Noppen-außen-Belägen oder Anti-Spin-
Belägen wird deshalb dringend abgeraten.  

Natürlich können Trainer ohne Trainerausbildung die Übungen abnehmen. Es ist 

aber sinnvoll, um das Training langfristig interessanter und kompetenter zu 
gestalten, eine Trainerausbildung zu absolvieren. Nähere Informationen finden 

Sie unter: www.wttv.de Aus-/Fortbildung 
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Erstellung des individuellen Fotos  

Beim Einsatz von TT–Future–Star hat sich herausgestellt, dass dem individuellen 
Foto des Kindes eine zentrale Bedeutung zukommt. Die Qualität dieses Fotos 

sollte möglichst gut sein. Wir haben in der Testphase mehrfach erlebt, dass 
Kinder sehr enttäuscht reagierten, wenn das Foto nicht ihren Vorstellungen 

entsprach. Insbesondere Mädchen (das ist kein Vorurteil, sondern beobachtete 
Realität) waren in dieser Beziehung sehr sensibel.  

Nicht nur die fotografische Qualität, auch die Aufteilung des Fotos ist wichtig, 
damit das Kind gut in die Urkunde eingepasst werden kann. Entnehmen Sie den 

beiden Abbildungen bitte, wie Sie den Tisch, das Kind und sich selbst 

positionieren (Abb. unten) und wie Sie das Bild aufteilen, um möglichst gute 
Fotos zu bekommen. Wenn möglich, wählen Sie bitte einen möglichst hellen 
Hintergrund, dadurch werden Kontrast und Qualität besser.  

Bitte unbedingt hochformatig fotografieren. Nehmen Sie das 
abgebildete Foto als Mustervorlage. Beachten Sie bitte die folgenden 

Punkte in der Anleitung: Abstände zu den Bildrändern und Körper- und 

Schlägerhaltung. Zusätzliches Tageslicht ergibt bessere Bildqualität. 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Der Fotograf wählt den Standort so, dass der gewünschte Bildausschnitt im 

Sucher erscheint. 
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Abstände zu den Bildrändern  

Damit das Bild des Kindes gut in die vorgegebene Urkunde passt, müssen die 
Proportionen und Abstände zum Bildrand passen. Zu allen Bildrändern müssen 
ausreichende Abstände vorhanden sein.  

Die in der rechten Abbildung gezeigten Randabstände sind Mindestabstände. 

Sind die Abstände größer, können wir durch Auswahl eines geeigneten 
Bildausschnittes die optimalen Proportionen herstellen. Aus dieser Sicht wäre ein 

relativ „kleiner“ Spieler im Bild (wenig Zoom) günstig, da wir den passenden 
Bildausschnitt anschließend wie benötigt vergrößem könnten. Beim Vergrößern 

geht aber Bildschärfe verloren. Versuchen Sie deshalb bitte das Bild von 
vornherein etwa dem angegebenen Beispiel anzupassen.  

Grundsätzlich gilt aber: Im Zweifel etwas größere Bildränder (wenig Zoom) 
lassen.  

Machen Sie auf jeden Fall von jedem Spieler mehrere Fotos und wählen Sie zu-
sammen mit dem Kind das gewünschte Bild aus. Achten Sie aber auf 
ausreichende Abstände zu den Bildrändern (siehe Abbildung).  

 

Körper- und Schlägerhaltung  

Der Schläger sollte nicht zu tief, sondern etwa in Höhe der Schulter sein. Es 
sollte der Eindruck erweckt werden, als ob gerade ein offensiver Schlag gemacht 

wurde oder wird. Hüft-, Knie- und Fußgelenke sollten jeweils entsprechend der 
TT-Grundstellung gebeugt sein. Der Oberkörper ist nach vorn geneigt. Die Füße 

stehen fast parallel zur Tischkante, der rechte Fuß steht etwas weiter hinten. Bei 
Linkshändern gilt dies natürlich entsprechend seitenverkehrt. Die Positionen von 

Kind und Fotograf werden bei Linkshändern ebenfalls seitenverkehrt 
eingenommen.  

Die Kinder sollten sportlich angezogen sein. Insbesondere ist darauf zu achten, 
dass die Kinder eine kurze Hose tragen. 
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Die individuelle Urkunde  

Die Urkunde wird von uns in gleichbleibend guter Qualität für jedes an TT-

Future- Star teilnehmende Kind individuell angefertigt. Lediglich für die 
Qualität der Fotos und der eingebundenen Logos ist der Verein zuständig.  

 

Die Schlägerbox  

Die TT-Future-Star-Schlägerbox ist eine der hochwertigsten Schlägerboxen, 
die es derzeit auf dem Markt gibt. Die eigens für diese Aktion entwickelte 

Box ist einzigartig in Qualität, Aufmachung und Funktionalität. In den Deckel 

der Box wird die Urkunde hinter Plexiglas gerahmt. Die Urkunde kann 
natürlich auch gegen ein anderes Foto ausgetauscht werden.  

 

ANDRO Nightmare  

Das Holz und die Beläge (ANDRO Nightmare) sind absolut hochwertig und 

entsprechen natürlich den internationalen Regeln. Dieser Schläger ist 

qualitativ ein Highlight. 
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Set 1  
• Individuelle Urkunde (inkl. der Future-Stars)  

• Schlägerkasten  

Versand über schöler + micke  
Gesamtpreis: 29,50 Euro inkl. Mwst.  

 

 

Set 2  
• Individuelle Urkunde (inkl. der Future-Stars)  

• Schlägerkasten  

• Anfängerschläger  
Versand über schöler + micke  

Gesamtpreis: 59,50 Euro inkl. Mwst.  

 
 

Vereinsset* 
• Alle Komponenten  

• Sortimentskasten mit 1 Satz der „Future-Stars“ (Plexiglassteine)  
 

 

*Sonderpreis:  
1 Set zum halben Preis bei Abnahme von mindestens 2 -sets. Gilt nur für die 

ersten 30 Vereine.  
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Allgemeine Informationen  

Für den TT-Future-Star haben wir folgende Überlegungen angestellt:  

1. Die Übungen sind so zusammengestellt,  dass alle Spieler/-innen  die 

Chance haben, die „Stars“ als Anerkennung für ihre Leistung zu 

bekommen.  

2. Den Übungen liegen bekannte Breitensportmodelle des WTTV und 

des DTTB zu Grunde.  

3. Es sind 11 Übungen zu absolvieren. Alle paar Wochen (regelmäßig) 

kann ein neuer „Star“ erworben werden, so dass sich die Gesamtzeit  

auf mindestens 1 Jahr beläuft.  
 

Übungen:  
Jede erfolgreich absolvierte Übung ist mit dem Erhalt eines „Stars“ 
verbunden!  

TT-Future-Star ist für alle „TT-Anfänger“ geeignet. Die Übungen sind 

allerdings auf Kinder unter l0 Jahren zugeschnitten. Für ältere Kinder kann 
es sinnvoll sein, die Übungsanforderungen altersgemäß zu erschweren (z. B. 
höhere Anzahl von geglückten Versuchen).  

TT-Future-Star gliedert sich in die 3 Übungsgruppen:  

 

• TT-Future-Star Basic:   4 Übungen  

• TT-Future-Star Advanced:  4 Übungen  

• TT-Future-Star Master:  3 Übungen  
 

Jeder Teilnehmer kann eine nicht geschaffte Übung beliebig oft wiederholen. 
An einem Trainingstag sollten die Kinder aber nur max. 3 Versuche haben. 

Weitere Versuche können an einem der nächsten Trainingstage absolviert 

werden. Da der TT-Future-Star vorrangig der Motivierung der Kinder dienen 
soll, empfehlen wir, die Übungsziele nicht zu eng auszulegen. ln 

begründeten Ausnahmefällen (z. B. Behinderung, Alter, Körpergröße) 
können die Übungsziele individuell angepasst werden.  

Die Kinder sollen durch TT-Future-Star Freude am Tischtennissport finden. 
Häufige Misserfolge bewirken genau das Gegenteil. Andererseits darf den 

Kindern nicht das Gefühl vermittelt werden, man bekomme den jeweiligen 
„Star“ unabhängig von der erbrachten Leistung; hier ist das 

Fingerspitzengefühl des Trainers gefragt. 
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Die 4 Basic-Übungen sollen dazu dienen, korrekte Schlägerhaltung, Grund-
stellung und neutrale Position als grundlegende Begriffe zu definieren. Zusätzlich 

sollen hier beide Schlagseiten (Vor- und Rückhand) geprüft werden. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

TT-Future-Star Basic 

Infoblatt 
 

 
1. Übung: „Unser 1 x 1 im Tischtennis”  

Ziel: Grundwissen und Grundmotorik  

 
 

 
 

 
Der Spieler zeigt dem Trainer die korrekte  

Schlägerhaltung.  

 
 

 
 

 

Er lässt den Ball 10 Mal auf der Vorhandseite  
aufspringen.  

 
 

 

 
 

Er lässt den Ball 10 Mal im Wechsel auf der 
Vor-und Rückhandseite aufspringen.  

 

 
2. Übung: „Mein Aufschlag”  
Ziel: Den Ball sicher in das Spiel bringen  

Von vornherein ist auf regelgerechte Aufschläge 

zu achten, also Ball deutlich hochwerfen, Treff-

punkt hinter dem Tisch. Der Spieler soll von 15 

Vorhand-Ausschlägen 11 auf den Tisch bringen. 

14 



 

 

 
3. Übung: „Meine sichere Vorhand”  

Ziel: Vorhandball als dominanten Schlag einzuführen. Möglichst Topspin.  
 

Der Trainer spielt in die Vorhand des Spielers. Der Spieler muss gegen den 

Trainer mit seiner Vorhand 15 Mal hintereinander den Ball in die Vorhand 

retournieren (offensiv). Dazu kann der Trainer den Rückhandbereich mit 
einem Handtuch abdecken. Das Handtuch sollte hier die äußere Hälfte des 

Rückhandbereiches abdecken, so dass Bälle in Tischmitte auch noch als 
gelungen zu werten sind. 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
4. Übung: “Meine sichere Rückhand”  

Ziel: Den Rückhandschlag einzuführen.  
 

Der Spieler muss gegen den Trainer mit seiner Rückhand 15 Mal 
hintereinander den Ball in die Rückhand retournieren (offensiv). Dazu kann 

der Trainer den Vorhandbereich mit einem Handtuch abdecken. Das 

Handtuch sollte hier die äußere Hälfte des Vorhandbereiches abdecken, so 
dass Bälle in Tischmitte auch noch als gelungen zu werten sind. 
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Die 4 Advanced-Übungen vertiefen die Vorhand-Bedeutung. Es werden 

der VH-Topspin, der kurze Aufschlag und der Schupf erwartet. 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Infoblatt 
1. Übung: „Tischtennis-Sportabzeichen”  

1.1. Kontrollübung  

Den Ball auf dem Schläger ohne Unterbrechung 

tippen (max. 3 Versuche) talentiert: mind. 10x; 

gut: mind. 20x; sehr gut: mind. 50x 
  

1.2 Geschicklichkeitsübung  

Den Ball auf den Schläger abwechselnd mit Vor- und 

Rückhand tippen (max. 3 Versuche) wobei jeder 

Ballkontakt zählt. talentiert: mind. 6x; gut: mind. 

10x; sehr gut: mind. 20x  
 

1.3. Zielübung  

Mit dem Schläger muss der Ball 8 mal in einen 3m 

entfernten Kasten (70cm lang. 40cm tief, 50cm 

breit) entweder direkt oder mit einmaliger 

Bodenberührung geschlagen werden. talentiert: 

mind. 2x; gut: mind. 4x; sehr gut: mind. 6x  
 

1.4. Effetübung  
Der Ball muss mit dem Schläger so weggeschlagen 
werden. dass er nach dem Bodenkontakt zum 
Spieler zurückrollt (max. 3 Versuche) talentiert: 
erkennbar zurück; gut: 1m zurück; sehr gut: 3m 
zurückrollen.  
 

1.5. Balanceübung  

Ball auf Schläger legen (nicht festhalten) und 5 

Stangen umlaufen (hin+zurück); Stangenabstand 

1m, 1 Wiederholung möglich. talentiert: max. 20 

Sek. (25 Sek.‚ wenn Mitsp. umlaufen werden; gut: 

max. l5 Sek. (25 Sek.) sehr gut: max. l0 Sek. (15) 
 

1.6. Platzierungsübung  

12 Aufschläge hinter der Grundlinie auf gekenn-

zeichneten Felder (DlN-A3-Blätter) platzieren. 

talentiert: mind. 3 Treffer in ein beliebiges Feld 

gut: mind. 5 Treffer sehr gut: mind. 8 Treffer  
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4. Übung: „Meine Schupfbälle“  

Der Spieler spielt abwechselnd zweimal Rückhand und zweimal Vorhand-Schupfbälle 

auf den Tisch. Der Trainer spielt die Bälle aus dem Balleimer kurz mit Unterschnitt 

ein. Von 20 Schupfbällen sollen 15 Bälle sicher auf den Tisch kommen.  
Ziel: Der sichere Rückschlag gegen kurze Bälle, die man nicht offensiv spielen kann. 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

                                        TT-Future-Star Advanced              

2.Übung: „Mein Giga- Topspin“  

Der Spieler soll Vorhand-Topspin spielen. 

Er sollte am Balleimer von 15 Versuchen 

10 Vorhand-Topspins gegen Unterschnitt 

spielen. Der Trainer spielt die Bälle mit 

„leichtem“ Unterschnitt in die Vorhand-

Ecke des Übenden.  

Ziel: Vorhand-Topspin als Eröffnung  
 

3.Übung: „Mein ultrakurzer 
Aufschlag“  

Der Spieler soll zeigen, dass er schon 

Aufschläge beherrscht. Er soll einen kur-

zen Aufschlag mit Unterschnitt zeigen. 

Dazu muss er einen Unterschnitt-aufschlag 

spielen, der sichtbar verlangsamt und 

idealerweise auf dem Tisch bleibt. 

Seitenrotation als Ausgleich für Unter-

schnitt ist nicht erlaubt. Etwas Seiten-

rotation in Kombination mit Unterschnitt 

ist erlaubt. Von 10 Versuchen sollte der 

Übende 6 Aufschläge auf den Tisch 

spielen.    
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Die 3 Master-Übungen komplettieren und kombinieren die Schläge. Es 

kommen hinzu: Wettkämpfe und unregelmäßige Übungen. 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

TT-Future-Star Master 

Infoblatt 
 

1. Übung: „Wer zuerst 

eröffnet, der gewinnt”  

Der Spieler spielt einen ultrakurzen 

Aufschlag, der vom Gegenspieler mit 

einem Schupf in die Rückhand 

retourniert wird. Der Spieler um-

springt die Rückhand und eröffnet 

mit einem Vorhand-Giga-Topspin in 

die Rückhand.  

Der Gegenspieler blockt diesen Ball 

in die Vorhandhälfte. Dieser Ball 

wird dann frei auf den Tisch 

gespielt, so dass das Spiel damit 

„freigegeben“ wird. Diese Aufgabe 

sollte bei l0 Versuchen 3x komplett 

ausgeführt werden. 6x sollte der 

erste Vorhand-Topspin in die Rück-

hand gelingen.  

 

Ziel: Der erste richtige Ballwechsel 

zum Erfolg. Die Vorhand soll 2/3 des 

Tisches  abdecken.  Das  heißt,  der  

Mittelstrich des Tisches ist nicht die 

Wechselzone zwischen Rückhand 

und Vorhand. 

1. Ultrakurzer Aufschlag 

2. Rückschlag: Schupf in RH 

3. Vorhand-Giga-Topspin aus RH in RH 

des Gegners 

4. Gegenspieler blockt in VH 
5. Vorhand-Topspin mit freier Platzierung  
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2. Übung: „Beidseitiges 
Attackieren“  

Der Spieler zieht ein- bis zweimal 

aus Vorhand-Seite und einmal aus 

Rückhand (Rückhand-Topspin/Spin-

Block offensiv). Diese Übung spielt 

er dreimal. Er hat 10 Versuche, 

innerhalb dieser 10 Versuche muss 

der Spieler die Prüfung viermal 

schaffen.  

 

Ziel: Aus der Bewegung heraus soll 

ein kontinuierliches Angreifen mög-

lich sein (erstes unregelmäßiges 

Element). 

 
 
3. Übung: „Mein erster 
Wettkampf“  

Entweder Rangliste oder KO-

System, Turnier oder Mannschafts-

spiel mit Nachbarverein. Inklusive 

Schiedsrichtertätigkeit und Doppel/ 

Mixed. Informiere dich bei deinem 

Trainer über weitere Startmöglich-

keiten.  
 
Ziel: Das Spiel komplett zu spielen 
und zu beherrschen. Jeder besteht. 
Doppel soll beherrscht werden. 

Jeder soll auch als Schiedsrichter 
tätig werden können. 

1. Vorhand-Topspin aus VH 

2. Rückhand-Topspin aus RH 
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